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2.3 Leseförderung: Leseförderung für Schulkinder 

2.33 »Bibliotheksführerschein« und weitere Angebote 

 
 
25.10.2011  Start des Projektes »Bibliotheksführer-
schein« in Kooperation mit den Grundschulen. 
 
2009 hatte die Politik die Bereitstellung von Geldern für 
den Bibliotheksführerschein für die Stadtbücherei zu-
nächst abgelehnt, der im Sinne des Landesprojektes 
»Bildungspartner Bibliothek und Schule« eingeführt 
werden sollte.   
 
2011 wurden Gelder für die Einstellung einer Honorar-
kraft bewilligt.  
 
Zunächst schloss die Bücherei mit den Grundschulen 
Kooperationsverträge, in denen die Zusammenarbeit 
detailliert vertraglich festgelegt wurde.  
 
Zum 1. September 2011 wurde die gelernte Buchhänd-
lerin Astrid Leiter als Honorarkraft eingestellt, die zu-
nächst Konzepte entwickelte, um den Kindern die Bü-
cherei erlebnisorientiert zu erklären.  
 
 
 

 

Am 25. Oktober 2011 meldeten sich die ersten Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschulen (Klassen 2 – 4) 
in der Bücherei für den ersten Bibliotheksführerschein 
an. 
 
Dazu gab es ein erstes Treffen, bei dem sie eine Ein-
führung in die Stadtbücherei erhielten und Fragen be-
antwortet wurden wie »Was versteht man unter einer 
Bücherei?«, »Wie finde ich mein gesuchtes Buch« und 
»Wie gehe ich damit um?« Dann galt es Medientitel 
aktiv selbst in der Bücherei zu finden. Danach konnten 
die Kinder die gefundenen Bücher ausleihen. 
 
Beim zweiten Treffen brachten die Schülerinnen und 
Schüler die ausgeliehenen Bücher zurück und es ent-
stand eine lebhafte Diskussion über den Inhalt der ge-
lesenen Bücher. Danach folgte ein Büchereiquiz. Zum 
Abschluss erhielten die Kinder ihren Bibliotheksführer-
schein. 
 
Ruth Rüther betreut seit April 2013 dieses Projekt. 
 
 

 
Foto:  

Streiflichter Coesfeld vom  

26. Oktober 2011 

Astrid Leiter (mit Bilderbuch) erklärt den Kindern 

wie eine Bücherei funktioniert, dahinter 

Büchereileiterin Brigitte Tingelhoff und Dr. 

Mechtilde Boland-Theißen, Fachbereichsleiterin 

Kultur und Weiterbildung (rechts) mit den 

Schülerinnen und Schülern der Integrativen 

Montessori-Grundschule Coesfeld. 
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Mit dem Büchereiführerschein wird erreicht, dass die 
Grundschülerinnen und -schüler regelmäßig die Büche-
rei besuchen und an deren Nutzung gewöhnt werden.  

 
Foto:  

Streiflichter Coesfeld vom  

14. Dezember 2011 

Die Schülerinnen der Klasse 2 b der 

Ludgerischule präsentieren ihren erfolgreich 

erworbenen »Bibliotheksführerschein«. 

 

 

 

Weitere Angebote für die Schulen und die Schülerin-
nen und Schüler: 

 Medienkisten mit Büchern, DVDs, CD-ROMs und 
Videofilmen zu verschiedenen Themen des Sach-
unterrichts für Grundschulen, 

 die Entleihung von Beständen des ehemaligen 
Kreismedienzentrums (bis 2012), 

 Lernhilfen,  

 Klassenführungen für alle Schulformen durch die 
Stadtbücherei, in denen der Aufbau der Bücherei 
und deren Abläufe erklärt werden.  

 Lesungen für Schülerinnen und Schüler. 

 

 November 2010  Schülerinnen und Schüler der 
Laurentiusschule und deren Kunstpädagogin Gab-
riele Medding entwickelten gemeinsam ein Falt-
blatt für Grundschulkinder, das anderen Schülerin-
nen und Schülern eine Einführung in das Angebot 
der Stadtbücherei gibt. 

 
 

10. November 2010 

Faltblatt über das Angebot der Stadtbücherei,  

das von Schülern der Laurentiusschule für 

Schülerinnen und Schüler entwickelt wurde.  

 



Margarete Timme 

Seit 22. Juni 1972 Leserin der Stadt- und Kreisbücherei Coesfeld, damals Münsterstraße 10, Coesfeld 

 
 

3 

 
10. November 2010 

Faltblatt über das Angebot der Stadtbücherei. 

 

 
 
Margarete Timme, Coesfeld 


